
Friedhöfe: Oasen der Natur – Pflege der Seele 

Friedhöfe sind so viel mehr als "nur" Grabstätten. Sie sind Stadtgeschichte, Orte der Erinnerung, der 

Ruhe, Entspannung und noch viel mehr. Am internationalen Tag des Friedhofs am Sonntag, 20. 

September, von 14 bis 16 Uhr erwarten die Besucherinnen und Besucher spannende Führungen und 

Informationen rund um den Hofheimer Waldfriedhof und darüber hinaus. Der Historische 

Arbeitskreis wird mit zwei Führungen tief in die Stadtgeschichte Hofheims und ihrer Bürgerinnen 

und Bürger eintauchen. Für das leibliche Wohl in Form von Kaffee und Kuchen ist auch gesorgt. 

Sarg oder Urne? Es gibt so viele Möglichkeiten, sich bestatten zu lassen. Welche das sind, kann man 

sich bei der Führung durch die Stadt Hofheim an Ort und Stelle zeigen lassen. Und wie man Gräber 

schön gestalten kann, werden die Friedhofsgärtner Ohlenschläger-Nickel aufzeigen.  

Was ist eigentlich die Arbeit eines Bestatters? Wie sieht so ein Wagen eines Bestatters von innen 

aus? Auch auf diese Fragen erhalten Besuchende Antworten.  

Der Hospizverein hat Informationen zu seiner Arbeit, zur Patientenverfügung, zu sogenannten 

Letzte-Hilfe-Kursen und auch zu den Angeboten in der Trauer. Warum die Trauerhalle so ist wie sie 

ist, wird der ehemalige 1. Stadtrat Wolfgang Exner erläutern.  

Ein buntes Programm für Groß und Klein, wo auch viel Raum zum Austausch bleibt.  

 

Ablauf  

14 Uhr    Begrüßung durch Ersten Stadtrat Daniel Philipp  

14.15 Uhr – 15 Uhr  1. Kurzführung des Historischen Arbeitskreises:   

Ehrengräber und bedeutende Hofheimer - Gang über den hist. Teil des 

Waldfriedhofes (Dauer ca. 45 Minuten, Führung: Andrea Ohlenschläger und 

Wilfried Wohmann)  

14.30 Uhr  Führung der Stadt Hofheim: Welche Grabformen gibt es auf dem Hofheimer 

Friedhof  

15 Uhr  Die Trauerhalle auf dem Hofheimer Waldfriedhof -  

Erklärung durch Wolfgang Exner  

15.15 Uhr   2. Kurzführung des Historischen Arbeitskreises:   

Spuren des 2. Weltkrieges auf dem Waldfriedhof - Kriegsgräber, Opfer des 

Krieges, Kinder von Zwangsarbeiterinnen (Dauer: ca. 30 Minuten, Führung: 

Andrea Ohlenschläger und Wilfried Wohmann)  

Vor der Trauerhalle gibt es jede Menge Aktionen:  

1. Wie sieht eigentlich ein Leichenwagen von innen aus? (Bestatter Grieger)  

2. Informationen zu der Arbeit des Hospizvereins, Trauer, Patientenverfügung, Letzte Hilfe  

3. Wie kann ein Grab gestaltet werden? (Ohlenschläger-Nickel)  


